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1. Organisation 

2 Tierärztinnen  

- Landesbeauftragte für 

Tierschutz 

- Mitarbeiterin 

Juristische Unterstützung 

durch das MLR 

Vorzimmer 
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2. Rahmenbedingungen 
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2. Rahmenbedingungen 
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Stabsstelle mit ausschließlich beratender Funktion 

Direkte Zuordnung MD‘in 

Keine Verwaltungsbehörde 

Initiativ- und Informationsrecht gegenüber MD‘in 

Fachlich und politisch unabhängig  

  Unabhängige Pressearbeit 

Eigene Mittel 

2. Rahmenbedingungen 
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Ansprechpartner 

- für Tierschutzverbände- und vereine 

- Organisationen und Einrichtungen, die sich mit 

Tierschutz/Tierhaltung beschäftigen 

Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger 

- Tierschutztelefon 

- Kontaktformular 

Erarbeiten von Informationsmaterial, Wissenschaftliche 

Recherchen, Literatursammlung und -auswertung 

Zusammenarbeit mit landeseigenen Einrichtungen im 

Bereich Tierhaltung 

3. Aufgaben 
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Teilnahme am Landesbeirat für Tierschutz 

Mitwirkung bei den Bewertungskommissionen und ggf. 

Arbeitsgruppen des Landes 

Anhörung zu Rechtsetzungsvorhaben des Landes 

In Abstimmung mit der Fachabteilung bzw. den 

Fachabteilungen 

- Beratung der Behörden und landeseigenen Einrichtungen 

auf Anforderung 

- Beteiligung an der Vergabe von Forschungsmitteln des 

MLR im Bereich Tierhaltung/tierbezogene Forschung  

- In Einzelfällen auf Anforderung Erstellung oder 

Beauftragung von Gutachten für die Behörden 

Erstellung Tätigkeitsbericht 

3. Aufgaben 
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3. Aufgaben 

Stellungnahmen 

- Fachthemen: bspw. Entwurf TierSchHeimtV 

- Jur. Fragestellungen: bspw. Aufwendungsersatzanspruch 
aus Geschäftsführung ohne Auftrag 

Urteilssammlung 

Vorträge 

Teilnahme und Mitwirkung bei Veranstaltungen 

Gesprächstermine 

Pressearbeit: Pressemitteilungen, Interviews, 
Hintergrundgespräche 

Tierschutztelefonate 

Bibliothek … 

Sächsischer Landtag 
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Schwerpunktthemen 

- Tierschutz bei der Schlachtung/Tötung 

• Lehrgänge für ATÄ‘s, TSB von SH 

• Lehrgänge zum Ferkeltöten … 

- Versuchstiere 

• Schlichtungsversuche TSB Uni 

• Öffentlichkeitsarbeit bzgl. 
Neurokognitionsexperimenten in Tübingen 

• Einsatz für Verbesserung Genehmigungsverfahren und 
Verzicht auf Versuchstiere im Studium … 

Projektthemen 

- Tierbasierte Indikatoren, Eigenkontrolle 

- Zootechnische Maßnahmen 

- Jagdrechtsnovellierung, Kommunales 
Katzenkastrationsgebot, TierSchHeimtierV 

4. Schwerpunkt- und Projektthemen 
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Jahr 2013 Jahr 2016 Jahr 2012-2016 

Stellungnahmen 7 11 42 

Anfragen Kontaktformular - 22 58 (seit 2015) 

Tierschutztelefon 103 60 372 

Einzelfälle 52 75 306 

Anfragen Behörden 21 25 114 

Veranstaltungen, 

Gesprächstermine 

42 76 334 

Vorträge 10 38 107 

Pressemitteilungen 10 18 74 

Pressekontakte > 100 
(Jahr 2015 > 130) 

5. Rückblick 



Zahlen zeigen 

  Bedarf vorhanden 

  Nachfrage steigend 

 

 

Sandwichposition 

 

 

Gefahr der Verzettelung 

- Vielfalt 

- Hohe Anzahl an Einzelanfragen 

6. Auswertung, Erfahrung 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 


